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UNSER SALIZÄMME

Es ist 15.40 Uhr. Noch sind es 20 Mi
nuten bis zum Anpfiff von Schieds
richter Klossner. Nutzen Sie die 
Zeit, lesen Sie halblaut diese Zeilen 
und achten Sie darauf bei den län
geren Wörtern stets die dritte und 
siebte Silbe zu betonen:
Omunye, ababili, abathathu, abane, 
abahlanu, eziyisithupha, eziyisik
hombisa, nesishiyagalombili, eziyisi
shiyagalolunye, eziyishumi, alitshu
mi lanye ...

Falls Ihnen jetzt Ihr Sitznachbar zu 
Ihrer Linken das Fieber messen will, 
dann antworten Sie ihm mit der 
vom Dalai Lama empfohlenen 
 Gelassenheit.
Sie: «Carpe Diem!»
Linker Sitznachbar: «Welche Rücken
nummer hat der?»
Sie: «Rückennummer?!?»
Linker Sitznachbar: «Der Carpe 
Diemsbums …»
Sie: «Nutze den Tag!»
Linker Sitznachbar: «Jetzt nutz ich 
gar nichts, jetzt freue ich mich auf 
das Spiel. Bin mal gespannt, mit 
welchen elf der Trainer beginnt.»
Sie: «Carpe Diem heisst: Nutze den 
Tag! Und genau das tu ich, so lange 
ich bis zum Anpfiff Zeit habe. Ich 
zähle, ob sich unten auf dem Rasen 
tatsächlich elf Spieler von uns 
warmlaufen …»

(wieder halblaut:)
… omunye, ababili, abathathu, 
abane, abahlanu, eziyisithu …»

Rechter Sitznachbar: «Warum 
zählst du in der Sprache der Zulu …? 

… omunye, ababili, abathathu, 
abane … eins, zwei, drei, vier …»
Sie: «Zulu gehört die Zukunft!»
Linker Sitznachbar: «Spricht nicht 
auch Mohamed Elyounoussi Zulu?»
Sie: «Norwegisch, Elyounoussi 
kommt aus Molde …»
Rechter Sitznachbar: «… eben, und 
einen ZuluSprechenden haben wir 
ja gar nicht …»
Sie: «Noch nicht. Aber man weiss ja 
nie.»
Rechter Sitznachbar: «Neben spa
nisch, schwedisch, isländisch, ita
lienisch, norwegisch, slowenisch, 
tschechisch, serbisch, arabisch …
Linker Sitznachbar: «… dänisch, 
französisch, holländisch …»
Sie: «… wäre für den Urs auch Zulu 
kein Problem. Wie sagt man da 
doch immer so schön …
Linker Sitznachbar: «… egal, ob aus 
Südamerika, Afrika, Skandinavien, 
Basel oder vom Fjord: Überall ist das 
Fussballtor gleich gross … da spielt 
die Sprache keine Rolle.»
Rechter Sitznachbar: «Nicht die ge
ringste.»
Sie (jetzt laut schreiend:) «… genau, 
aber Achtung jetzt, die Senftube 
geht auf, sie kommen raus … Bien
venue à Bâle …! Benvenuti a Basi
lea!! Välkommen till Basel! …»
Linker Sitznachbar: «… Welkom Bij 
Basel!
Bienvenido a Basilea …»
Rechter Sitznachbar: «… marhaban 
bikum fi bazil … 
Dobrodošli v Baslu… Велцоме то 
Басел …»
Sie: «… Sali zämme …»

Schiedsrichter Klossner: Anpfiff!

Willkommen

• Wähle das FCB-Trikot und die Einlaufmusik

• Ticketvorbezug bei internationalen Heimspielen

• Chance auf jährlichen Event mit Marco Streller

• 20% Rabatt im FCB-Fanshop

• Personalisierter Schal als Willkommensgeschenk

• Erhalte das Rotblau Magazin nach Hause geschickt

• Stimmrecht an der jährlichen GV

Das alles gibt es für CHF 100 jährlich
(Jugendliche bis 16: CHF 50, Kinder bis 6: CHF 25)

FCB-10000_Ins105x210_RotBlauMatch.indd   1 09.02.16   18:05



RUBRIK

4   Rotblau Match Rotblau Match  5

RUBRIK

4   Rotblau Match Rotblau Match  5

UNSER KADER

Assistent
Markus Hoffmann 
29.6.72, AUT 
Kam 2012 und wieder 
2015 von Spartak Moskau

4
Omar Gaber 
30.1.92, Abwehr, EGY 
Kam 2016 vom 
Al Zamalek SC

5
Michael Lang 
8.2.91, Abwehr, SUI 
Kam 2015 von den 
Grasshoppers

25
Blas Riveros 
3.2.98, Abwehr, PAR 
Kam 2016 vom Club 
Olimpia (Asuncion)

23
Éder Fabián Álvarez Balanta 
28.2.93, Abwehr, COL 
Kam 2016 von River Plate 
Buenos Aires

26
Daniel Hoegh 
6.1.91, Abwehr, DEN 
Kam 2015 von
Odense BK

41
Eray Cümart
4.2.98, Abwehr, SUI
Kam 2009 vom  
FC Concordia

34
Taulant Xhaka
28.3.91, Aufbau, SUI
Kam 2003 und wieder 2013 
von den Grasshoppers

Kond.trainer
Marco Walker
2.5.1970, SUI 
Kam 2005 vom 
1. FSV Mainz 05

Torhütertrainer
Massimo Colomba
24.8.77, SUI 
Kam 2009 von GC 
als Torhüter

17
Marek Suchy 
29.3.88, Abwehr, CZE, 
Kam 2014 von  
Spartak Moskau

36
Manuel Akanji 
19.7.95, Abwehr, SUI 
Kam 2015 vom  
FC Winterthur

1
Tomas VaclÍk 
29.3.89, Tor, CZE 
Kam 2014 von  
Sparta Prag

10
Matías Emilio Delgado
15.12.82, Aufbau, ARG 
Kam 2003 und wieder 
2013 von Al Jazira

8
Birkir Bjarnason
27.5.88, Aufbau, ISL
Kam 2015 von
Delfino Pescara

13
Djordje Nikolic 
13.4.97, Tor, SRB 
Kam 2016 vom
FK Jagodina

Leiter Fitness
Werner Leuthard 
24.1.62, GER 
Kam 2016 vom  
FSV Frankfurt

7
Luca Zuffi 
27.3.90, Aufbau, SUI 
Kam 2014 vom 
FC Thun

77
JeanPaul Boëtius 
22.3.94, Aufbau, NED 
Kam 2015 von  
Feyenoord Rotterdam

21
Marc Janko 
25.6.83, Angriff, AUT 
Kam 2015 vom  
Sydney FC

20
Dereck Kutesa 
6.12.97, Aufbau, SUI 
Kam im Januar 2016  
von Servette FC

39
Davide Callà
6.10.84, Aufbau, SUI
Kam 2014 vom
FC Aarau

Cheftrainer
Urs Fischer 
20.2.66, SUI 
Kam 2015 vom  
FC Thun

3
Adama Traoré 
3.2.90, Abwehr, CIV 
Kam 2015 von  
Vitória Guimarães

Diagnostiker
Michael Müller 
20.9.82, SUI 
Kam 2015 als Sport
wissenschaftler zum FCB

15
Alexander Fransson 
2.4.94, Aufbau, SWE 
Kam 2016 vom 
IFK Norrköping

11
Renato Steffen
3.11.91, Aufbau, SUI
Kam 2016 vom
BSC Young Boys

9
Andraz Sporar
27.2.94, Angriff, SLO
Kam 2016 von
NK Olimpija Ljubljana

35
Nicolas Hunziker
23.2.96, Angriff, SUI
Kam 2008 vom  
FC Breitenbach

24
Mohamed Elyounoussi 
4.8.98, Aufbau, NOR 
Kam 2016  
vom Molde FK

88
Seydou Doumbia 
31.12.87, Angriff, CIV 
Kam 2016 von der  
AS Roma

6
Geoffroy Serey Die 
7.11.84, Aufbau, CIV 
Kam 2016 vom  
VfB Stuttgart

33
Kevin Bua 
11.8.93, Aufbau, SUI 
Kam 2016 vom  
FC Zürich

18
Germano Vailati 
30.8.80, Tor, SUI 
Kam 2012 vom
FC St. Gallen
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UNSER GEGNER

 1 Anton Mitryushkin 1996 RUS
 18 Kevin Fickentscher 1988 SUI
 98 Joao Castanheira 1998 SUI

 3 Reto Ziegler 1986 SUI
 4 Léo Lacroix 1992 SUI
 6 Paulo Ricardo 1994 BRA
 15 Arthur Boka 1983 CIV
 17 Pa Modou 1989 GAM
 23 Ahmet Ozcan 1995 SUI 
 28 Beg Ferati 1986 SUI
 31 Elsad Zverotic 1986 SUI
 50 Nicolas Lüchinger 1994 SUI

 5 Veroljub Salatic 1985 SUI
 7 Edimilson Fernandes 1996 SUI
 8 Freddy Mveng 1992 SUI
 10 Carlitos 1982 POR
 11 Martin Zeman 1989 CZE
 19 Vincent Sierro 1995 SUI
 22 Daniel Follonier  1994 SUI
 34 Birama Ndoye  1994 SEN
 45 Lukas Cmelik 1996 SLO
 63 Geoffrey Mujangi Bia 1989 BEL
 66 Joaquim Adao 1992 SUI
 77 Ishmael Yartey 1990 SUI

 9 Pelé Mboyo 1987 BEL
 12 Grégory Karlen 1995 SUI
 13 Chadrac Akolo 1995 COD
 14 Moussa Konaté 1993 SEN
 21 Ebenezer Assifuah 1993 GHA
 33 Theofanis Gekas 1980 GRE
 89 Léo Itaperuna 1989 BRA

Cheftrainer Didier Tholot 1964 FRA
Assistenztrainer Amar Boumilat 1974 FRA
Assistenztrainer José Sinval 1967 BRA
Konditionstrainer Mathieu Degrange 1978 SUI

Bei wachsenden Ansprüchen 
sind wir der richtige Anlagepartner.

Immer da,
wo Zahlen sind.

Mehr erfahren:

raiffeisen.ch/ansprüche

048416_Ins_95x98_WachsendeAnprueche.indd   1 16.03.16   14:51

1500 UNTERNEHMEN
HABEN UNS BEREITS IHRE 

ARCHIVE ANVERTRAUT.

9 spezialisierte
Hochsicherheitsarchive

in der ganzen Schweiz,
auch in Basel

DMS, Scannen und Digitalisieren

061 631 27 31
www.securarchiv.ch

7 Tage, 24 Stunden
für Sie geöffnet.

www.fcbwebshop.ch
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UNSER GEGNER

Mit dem FC Sion gastiert zum Auf-
takt der Spielzeit 2016/17 eine 
Mannschaft im St. Jakob-Park, der 
zugetraut wird, dass sie die letzt-
jährige Platzierung (Rang 5) ver-
bessert, zumal der Gast aus dem 
Wallis aus seinen sportlichen Am-
bitionen keinen Hehl macht.

«Der FC Sion will ins internationale 
Geschäft zurück.» Der, welcher die
ses Votum vor acht Tagen gegen
über den Medien in dieser Deutlich
keit abgab, ist Sions Clubpräsident 
Christian Constantin. Der frühere 
NationalligaTorhüter ist aber mehr 
als nur Vereinsvorsitzender. Viele 
bezeichnen den Architekten aus 
Martigny schlicht als «Mister Sion». 
Ohne den Enthusiasmus dieses 
Mannes würde der FC Sion vielleicht 
gar nicht mehr in der Raiffeisen 
Super League spielen können.

Dass der heutige Startgegner des 
FCB in der Spielzeit 2016/2017 nur 
auf nationaler Bühne spielen wird, 
hängt nicht nur, aber doch zu einem 
Teil mit dem FC Basel zusammen.  
In der letzten Saison verlor nämlich 
der FC Sion alle vier Meisterschafts
partien gegen den FCB und schaffte 
erst im vierten Vergleich den ersten 
und einzigen Treffer gegen den 
Schweizer Meister. Für eine Qualifi
kation zur UEFA Europa League 
hätte es aus Walliser Sicht in der  
36. und letzten Runde der vergan
genen Saison einen eigenen Sieg in 
Luzern sowie eine GCNiederlage im 

St. JakobPark gebraucht. Beides ist 
nicht eingetroffen.

Leistungsträger gehalten
Die Chancen, dass es dieses Mal 
besser wird, scheinen intakt, denn 
im Transfersommer 2016 konnte 
der FC Sion mehr als nur den Besitz
stand wahren. Didier Tholot ist seit 
Dezember 2014 im Amt. Auch das 
unerwartete Ausscheiden aus dem 
Halbfinal im Schweizer Cup (gegen 
den späteren CupGewinner und 
Absteiger FC Zürich) sowie das Ver
passen von Rang 4 beliessen Tholot 
im Amt. Der charismatische Fran
zose ist beim rotblauen Anhang in 
allerbester Erinnerung geblieben. In 
der Saison 1999/2000 absolvierte 
er für den FC Basel 44 Pflichtspiele 
und erzielte feine zwölf Treffer.

«Ich bin mit der Saisonvorbereitung 
zufrieden. Wir haben sieben Spiele 
gegen teils starke Konkurrenten 
ausgetragen. Das Gerüst der Equipe 
steht, es gilt nun, die einzelnen Zu
züge zu integrieren und so der Elf 
noch mehr Substanz und dem 
Kader Breite zu geben», erklärte 
Tholot vor einer Woche. Ein Blick 
auf die Testspiele zeigt, dass Sion 
gegen Zenit St. Petersburg mit 3:1 
siegte (gegen diesen Rivalen bezog 
der FCB in seinem Vorbereitungs
match eine klare Niederlage), gegen 
die AS Monaco ein 3:3Remis 
schaffte (auch gegen die Monegas
sen unterlag Basel in der Vorberei
tung), bevor es in der Hauptprobe 

am vorletzten Samstag gegen den 
PSV Eindhoven eine 1:2Niederlage 
absetzte. 

Illustre Zuzüge
Den sieben Abgängen stehen acht 
Neuverpflichtungen oder Rückkeh
rer gegenüber. Bekanntester Zuzug 
ist dabei Arthur Boka (33). Der 
Mann von der Côte d'Ivoire, der 
 stolze 85 Länderspiele und drei Teil
nahmen am Afrika Cup aufweist, 
spielte in der letzten Saison in der 
«Primera División» beim Malaga CF 
und wurde in der Saison 2006/2007 
mit dem VfB Stuttgart Deutscher 
Meister. Über die Athletik, Physis 
und Spielstärke von Boka kann man 
sich bei einem gewissen Marco 
Streller erkundigen, der damals 
Teamkollege des Schwarzafrika
ners war. Historisch besonders be
wanderte FCBFans mögen sich 
auch noch an einen Europacup 
Match hier im Joggeli erinnern, als 
Boka auf der rechten Seite des 
 Racing Club Strasbourg die Basler 
Gegenspieler ziemlich strapaziert 
hatte.

Mit Paulo Ricardo (21) kommt ein 
grosses Versprechen des brasiliani
schen Fussballs in die Raiffeisen 
Super League. Trotz seines jungen 
Alters war er beim PeléClub FC 
Santos eine fixe Grösse, agierte 
souverän im zentralen, defensiven 
Mittelfeld und spielte neben einem 
ehemaligen WeltklasseSpieler  
wie Robinho (ExReal Madrid, Man
chester City und AC Milan) unauf
geregt seinen Part.

Ein Blick auf die aktuelle Kaderliste 
des FC Sion zeigt, dass der erste Ri
vale des FC Basel auf 31 Spieler, 

davon rund die Hälfte aus dem Aus
land, zurückgreifen kann. Fachleu
te, welche zu Beginn einer neuen 
Fussballsaison gerne ihre Progno
sen kundtun, sind der Meinung, 
dass es dem FC Sion weder an Klas
se noch an Substanz fehlt. Und wie 
sagten doch Constantin und Tholot 
so treffend: «Gelingt es uns, mehr 
Konstanz in unser Spiel, und zwar 
über Monate, zu bringen, können 
wir jeden Gegner bezwingen.»

Dessen sind sich FCBTrainer Urs 
Fischer und seine Mannschaft ge
wiss bewusst.
 Jordi Küng

Klasse und Substanz 
beim FC Sion

Arthur Boka, der prominenteste neue 
Spieler des FC Sion in diesem Sommer.
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UNSERE BILANZEN

Omar Gaber 6 379 0
Alexander Fransson 6 377 0
Daniel Hoegh 6 377 2
Adama Traoré 6 300 0
Eray Cümart 6 366 1
Luca Zuffi 6 361 0
Davide Callà 6 296 2
Germano Vailati  5 343 0
MatÍas Delgado 5 307 0
Renato Steffen 5 294 0
Nicolas Hunziker 5 203 0
Charles Pickel* 5 162 0
Mohamed Elyounoussi 4 212 2
Blas Riveros 4 212 0
Seydou Doumbia 4 185 0
Dominik Schmid* 4 112 0
Raoul Petretta* 4 106 0
Berkay Sülüngöz* 4 105 0
Neftali Manzambi* 3    91 1
Arxhend Cani* 3   89 0
Veljko Simic* 3   67 0
Djordje Nikolic 2 135 0
Eder Balanta 2 107 0
Tomas VaclÍk  2 107 0 
Taulant Xhaka 2   96 0
Marek Suchy 2   79 0
Kevin Bua 1   45 0
Marc Janko 1   45 1
Michael Lang 1   45 0
Dario Thürkauf* 1   45 0
Yves Kaiser* 1   28 0
Martin Liechti* 1   28 0
Dereck Kutesa 1   26 0
Veriano Vogrig* 1   10 0 

DOPPELPASS, LUPFER, TOR.

FUSSBALL-HIGHLIGHTS UND LIVE-ÜBERTRAGUNGEN IM TV, 
IM RADIO UND JEDERZEIT ONLINE AUF IHREM SMARTPHONE.

srf.ch/sport

SRF Sport / Anzeige / Sujet Basel-Fussball-Matchprogramm
Endformat RA 111 mm x 108 mm +3mm Beschnitt

310715_SRF_Fussball_Basel_111x108.indd   1 29.07.15   14:17

FCB-Eigenins_RotBlau_Trikot_105x105.indd   1 12.08.15   10:04

Aufgrund der EM, wegen Verletzungen oder erst kürzlich erfolgtem Transfer 
haben diese Spieler noch keinen Testspieleinsatz: Manuel Akanji, Birkir Bjarna-
son, Geoffroy Serey Die, Andraz Sporar * Spieler aus dem U21-Kader

Hol dir dein
Heimtrikot
unter fcbwebshop.ch

Testspiele seit 25.6.2016

Name Spiele Min. Tore Assists   
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UNSER ARCHIV

Basel 
bewegen? 
MAN kann.

20150724_BaselBewegen_Anzeige45x98mm_mitBeschnitt.indd   124.07.2015   11:48:07

7 Tage, 
24 Stunden

für Sie
geöffnet.

www.fcbwebshop.ch

WM 1970
Wunderparade gegen Pelé 

von Gordon Banks. 

os
w

Schuheinlagen für Helden.

Die erste Direktbegegnung
So. 9.12.1962 – Nationalliga A 1962/1963, 13. Runde
FC Sion–FC Basel 3:3 (2:0)
Parc des Sports, – 2500 Zuschauer – SR Zürrer 
Tore: 6. Spikofski 1:0, 25. Anker 2:0, 54. Pfirter 2:1, 55. Quentin 3:1, 81. Pfirter 
3:2, 90. Weber 3:3.
FC Sion: Barlie; Karlen, Sixt, Salzmann; Gölz, Meier; Spikofski, Bornoz, Anker, 
Gasser, Quentin.
FC Basel: Stettler; Fluri, Michaud, Stocker (46. Walther); Weber, Pfirter;  Ludwig, 
Odermatt, Burri, Blumer, Vogt.
Bemerkungen: 16. Stocker (FCB) schiesst FoulPenalty übers Tor.

Der höchste Sion-Sieg
Mi. 4.7.2001 – Nationalliga A, Qualifikation 2001/2002, 1. Runde
FC Sion–FC Basel 8:1 (2:0)
Tourbillon (Sion) – 6250 Zuschauer – SR Carlo Bertolini 
Tore: 5. Moreira 1:0, 29. Duruz 2:0, 48. Koumantarakis 2:1, 55. Poueys 3:1,  
59. Poueys 4:1, 62. Poueys 5:1, 79. Ojong 6:1, 81. Ojong 7:1, 86. Ojong 8:1.
FC Sion: Borer; Tcheuchoua, Hottiger, Grichting; Deumi, Piffaretti, Marazzi  
(56. Vernaz), Ekobo (71. Djurisic), Duruz; Poueys (63. Ojong), Moreira.
FC Basel: Zuberbühler; Ceccaroni, Kreuzer, Murat Yakin, Cravero (46. Azia
wonu); Ergic, Huggel, Barberis; Hakan Yakin; Tchouga (46. Koumantarakis), 
Tum (78. Muff).
Rote Karte: 38. Hakan Yakin (Schiedsrichterbeleidigung).

Der höchste FCB-Sieg 
So. 9.6.1963 – Nationalliga A, 1962/1963, 26. Runde 
FC Basel–FC Sion 8:1 (5:0)
Landhof (Basel) – 1800 Zuschauer – SR M. Baumberger 
Tore: 8. Pfirter 1:0, 13. Pfirter 2:0, 22. Blumer 3:0, 40. Pfirter 4:0, 44. Blumer 5:0, 
48. Blumer 6:0, 59. Gasser 6:1, 77. Odermatt 7:1, 84. Weber 8:1.
FC Basel: Stettler (46. Jeker); Füri, Michaud (36. Burri), Stocker; Weber, Kiefer; 
Ludwig, Odermatt, Pfirter, Blumer, Gatti.
FC Sion: Barlie; Jungo (39. Héritier), Germanier; Salzmann, Gölz, Mantula; 
 Gaspoz, Meier, Anker, Gasser, Quentin.

Die erste Cupbegegnung
So. 7.3.1965, Schweizer Cup 1964/1965, Halbfinal
FC Basel–FC Sion 2:3 (0:2)
St. Jakob (Basel) – 7000 Zuschauer – SR W. Hardmeier 
Tore: 1. Perroud 0:1, 35. Georgy 0:2, 52. Frigerio 1:2, 55. Stockbauer 1:3, 70. Oder
matt 2:3.
FC Basel: Kunz; Füri, Porlezza, Stocker; Mazzola, Gabrieli; Pfirter, Odermatt, 
Frigerio, Hauser, Ognjanovic.
FC Sion: Vidinic; Meylan, Rösch, Perroud; Germanier, Sixt; Mantula, Stockbauer, 
Georgy, Quentin, Gasser.

Zuletzt
30.4.2016, Raiffeisen Super League, Saison 2015/2016, 31. Runde
FC Basel–FC Sion 2:1 (1:0)
St. JakobPark (Basel) – 32 344 Zuschauer – SR Alain Bieri 
Tore: 24. Delgado (Foulpenalty) 1:0. 67. Bjarnason (Aliji) 2:0. 92. Salatic (Bia) 2:1.
FC Basel: Vaclik; Xhaka (20. Aliji), Suchy, Samuel, Traoré; Zuffi, Fransson; 
 Bjarnason, Delgado (70. Callà), Steffen; Embolo.
FC Sion: Mitrjuschkin; Zverotic, Ndoye, Ziegler, Rüfli; Salatic, Sierro; Assifuah 
(75. Follonier), Bia, Zeman (63. Carlitos); Gekas (63. Konaté).
Gelbe Karte: 11. Sierro (Foul). 30. Steffen (Foul). 85. Embolo (Foul). 87. Carlitos 
(Foul).
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UNSER JETZT

UNSER IMPRESSUM
Herausgeber FC Basel 1893
Redaktion Remo Meister und Josef Zindel
Layout Stefan Escher
Druck Werner Druck & Medien AG, Basel
Auflage 30 000, erscheint vor jedem Heimspiel des FCB
Inserate rotblau@fcb.ch

 1 FC Basel 1893 0 0 0 0 0 : 0 0
 2 BSC Young Boys Bern 0 0 0 0 0 : 0 0
 3 FC Luzern 0 0 0 0 0 : 0 0
 4 Grasshopper Club 0 0 0 0 0 : 0 0
 5 FC Sion 0 0 0 0 0 : 0 0
 6 FC Thun 0 0 0 0 0 : 0 0
 7 FC St. Gallen 0 0 0 0 0 : 0 0
 8 FC Vaduz 0 0 0 0 0 : 0 0
 9 FC Lugano 0 0 0 0 0 : 0 0
 10 FC Lausanne-Sport 0 0 0 0 0 : 0 0

DIE TABELLE

RAIFFEISEN SUPER LEAGUE 1. RUNDE
Gestern 17:45 Uhr FC Lugano – FC Luzern
Gestern 20:00 Uhr FC St. Gallen – BSC Young Boys
Heute 13:45 Uhr Grasshopper Club – FC Lausanne-Sport
Heute 13:45 Uhr FC Thun – FC Vaduz
Heute 16:00 Uhr FC Basel 1893 – FC Sion

Sw
is

sc
om

 T
V 

2.
0 

is
t m

it 
al

le
n 

Vi
vo

-P
ak

et
en

 e
rh

äl
tli

ch
. A

lle
s z

u 
de

n 
TV

 2
.0

-A
ng

eb
ot

en
 fi

nd
en

 S
ie

 a
uf

 w
w

w
.sw

is
sc

om
.ch

/t
v.

 S
w

is
sc

om
 T

V 
2.

0 
au

f d
em

 La
pt

op
, T

ab
le

t o
de

r S
m

ar
tp

ho
ne

 k
ön

ne
n 

Si
e 

ga
nz

e 
ei

nf
ac

h 
m

it 
de

r S
w

is
sc

om
 T

V 
2.

0 
Ap

p 
nu

tz
en

. A
uc

h 
ga

nz
 o

hn
e 

Ab
o

Mein FCB live, 
 wo immer 
 ich bin.

Ob zu Hause oder unterwegs. 
Mit Swisscom TV 2.0 fieberst du 
immer mit.
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Jetzt Swisscom TV 2.0 App gratis runterladen. 

RAIFFEISEN SUPER LEAGUE 2. RUNDE
30.07.2015 17:45 Uhr FC Sion  – FC St. Gallen
30.07.2015 20:00 Uhr BSC Young Boys  – FC Lugano
31.07.2015 13:45 Uhr FC Lausanne-Sport – FC Thun
31.07.2015 13:45 Uhr FC Vaduz – FC Basel 1893
31.07.2015 16:00 Uhr FC Luzern  – Grasshopper Club

RAIFFEISEN SUPER LEAGUE 3. RUNDE
06.08.2015 17:45 Uhr BSC Young Boys – FC Thun
06.08.2015 20:00 Uhr FC Sion – FC Lausanne-Sport
07.08.2015 13:45 Uhr FC Lugano – FC Vaduz
07.08.2015 13:45 Uhr FC Luzern – FC Basel 1893
07.08.2015 16:00 Uhr FC St. Gallen – Grasshopper Club
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25. Juni 2016, Testspiel
FC Basel 1893–FC St. Gallen 2:4 (1:2)
Tiengen (DE). – 400 Zuschauer. – SR Robert Kempter (DSauldorf)
Tore: 29. Tafer 0:1. 32. Callà 1:1. 42. Bunjaku 1:2. 47. Aleksic 1:3. 71. Manzambi 2:3.
92. Chabbi 2:4.
FC Basel: Vailati (46. Thürkauf); Gaber (46. Petretta, 80. Vogrig), Cümart  
(62. Kaiser), Hoegh (62. Sülüngöz), Traoré; Fransson (46. Pickel), Zuffi  
(46. Cani); Callà (62. Simic), Delgado (62. Schmid), Boetius (62. Liechti);  
Hunziker (62. Manzambi).

1. Juli 2016, Testspiel
TSV 1860 München–FC Basel 1893 1:1 (1:1)
Geretsried (DE). – 1100 Zuschauer. – SR Robert Hartmann (DWangen).
Tore: 64. Hoegh 0:1. 83. Mölders 1:1.
FC Basel: Nikolic (46. Vailati); Gaber (64. Petretta), Hoegh, Cümart (61. Sülün
göz), Traoré (46. Riveros); Zuffi (64. Pickel), Boetius (64. Kutesa), Schmid  
(64. Cani), Fransson (69. Simic), Steffen (46. Callà); Manzambi (46. Hunziker).

9. Juli 2015, Testspiel
FC Basel 1893–FC Lausanne-Sport 2:3 (1:0)
Campus Basel. – 1000 Zuschauer. – SR Adrien Jaccottet (Basel).
Tore: 4. Cümart. 46. Henrique 1:1. 49. Elyounoussi 2:1. 58. Margairaz 2:2.
59. Araz 2:3.
FC Basel: Nikolic; Gaber, Hoegh (46. Sülüngöz), Cümart, Traoré (46. Riveros); 
Fransson, Zuffi; Callà (46. Boëtius), Delgado, Steffen (46. Elyounoussi); 
 Doumbia (32. Hunziker)  FC Basel: (ab 72. Minute): Nikolic; Petretta, Sülüngöz, 
Riveros; Pickel; Elyounoussi, Simic, Cani, Boëtius; Manzambi, Hunziker.

13. Juli 2016, Testspiel
FC Basel 1893–Zenit St. Petersburg 1:4 (0:2)
Stade de Germain, Savièse VS. – 300 Zuschauer. –
SR Lukas Fähndrich (Luzern).
Tore: 15. Dzyuba 0:1 (Foulpenalty). 35. Garcia 0:2. 69. Callà 1:2. 75. Ryazantsev
1:3. 90. Kerzhakov 1:4 (Foulpenalty).
FC Basel: Vailati; Gaber, Hoegh, Cümart (87. Sülüngöz), Traoré; Zuffi, Fransson; 
Callà (72. Boëtius), Delgado (83. Schmid), Steffen (79. Hunziker); Doumbia  
(46. Elyounoussi).

16. Juli 2016, Testspiel
FC Basel 1893–AS Monaco 0:1 (0:1)
Stade de Chailly. – 700 Zuschauer. – SR Sébastien Pache (Prilly)
Tor: 33. Boschilia 0:1.
FC Basel: Vaclik (46. Vailati); Gaber (63. Petretta), Balanta (46. Hoegh), Suchy 
(34. Cümart), Riveros (77. Traoré); Xhaka (34. Fransson), Zuffi (46. Pickel); 
 Steffen (63. Callà), Delgado (46. Boëtius), Elyounoussi (77. Schmid); Doumbia 
(63. Hunziker).

19. Juli 2016, Testspiel
FC Basel 1893–VfL Wolfsburg 3:3 (0:1)
St. JakobPark. – 7619 Zuschauer. – SR Adrien Jaccottet (Basel).
Tore: 29. Dost 0:1. 55. Kruse 0:2. 69. Janko 1:2. 72. Hoegh 2:2. 74. Brekalo 2:3.  
82. Elyounoussi 3:3. 
FC Basel (1. Halbzeit): Vaclik (62. Vailati); Gaber, Suchy, Balanta, Traoré; Xhaka, 
Zuffi; Callà, Delgado, Steffen; Doumbia.
FC Basel (2. Halbzeit): Vaclik; Lang, Hoegh, Balanta (62. Cümart), Riveros; 
Xhaka (62. Pickel), Fransson; Bua, Elyounoussi, Steffen (62. Boëtius); Janko.

Die letzten FCB-Spiele



18   Rotblau Match

UNSER PORTRÄT

Joseph Blatter, Gianni Infantino, 
Pascal Couchepin, Pirmin Zurbrig
gen, Sina, Oskar Freysinger, Peter 
Bodenmann, César Ritz, Iris von 
Roten, Christian Constantin – wer 
die Namen berühmter Walliser 
 Persönlichkeiten auflisten möchte, 
kommt nicht gleich in Verlegenheit. 
Wer eher selten aufgezählt wird,  
ist dagegen JosephSamuel Farinet, 
ein im Jahr 1845 im Aostatal gebo
rener Schmuggler und Falschmün
zer, der vor allem im Unterwallis zur 
Legende geworden ist. Er produ
zierte mit seinen Gehilfen vor allem 
20RappenMünzen, denn die ge
nossen damals bei der bäuerlich 
gewerblichen Bevölkerung im Un
terwallis mehr Vertrauen als das 
Papiergeld der Kantonalbank, die 
zudem wegen Fehlspekulationen 
ausgerechnet in der Zeit von Fari
nets Wirken zwischen 1870 und 
1880 in die Krise geraten war. 

Über mehr als zehn Jahre hinweg 
brachte Farinet so viele 20Räppler 
in Umlauf, dass ein Drittel aller 
Münzen sogenannte «Farinets» ge
wesen sein sollen. Farinet bewegte 
sich in der Öffentlichkeit lange Zeit 
unbehelligt und wurde oft in Beizen 
gesehen. Angesichts des Umfangs 
der Falschgeldzirkulation interve
nierte dann aber der Bundesrat und 
verlangte von der Walliser Regie
rung die Verhaftung des Falsch
münzers, der alsdann ausgeschrie
ben und am 17. April 1780 von 
Gendarmen in einer Schlucht des 
Flüsschens Salentze nahe Saillon 
eingekesselt wurde. Dabei kam Fa
rinet unter ungeklärten Umständen 
zu Tode. Die Polizei stellte den Tod 
als Unfall dar: Er sei ausgerutscht 
und ins Flussbecken in die Tiefe ge
stürzt. In der Bevölkerung herrsch
te dagegen die Meinung vor, der 
Gejagte sei durch einen Schuss aus 
einer Polizeiwaffe in den Kopf ge
troffen worden. Die Autopsie ergab 
kein klares Resultat. 

Farinets Grab befindet sich in der 
Nachbargemeinde Saillon am Fuss 
des Kirchturms. Im Jahre 1998 lan
cierte der Kanton Wallis eine Me
daille, die bei der Kantonalbank bis 
zu einem gewissen Datum gegen 
zehn Franken getauscht werden 
konnte und nannte sie «Farinet».
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Auch ein berühmter Walliser:

Joseph-Samuel Farinet



Leidenschaft,  
die begeistert.
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